
 

St.-Willi-Helfer 



 

 

Denkmalstraße 8, 54634 Bitburg         gymnasium@st-willi.de     Tel.. 06561 60240 

Öffnungszeiten Sekretariat: Mo–Do: 7.30-13.00 Uhr + 14.00-15.00 Uhr   Fr: 7.30-13.00 Uhr
  

Schulleitung: 
Schulleiter: OStD Ingo Krämer            Weitere Infos zu unserer
               Schulleitung  

 

Im Folgenden haben wir dir viele nützliche Informationen 
für den Schulalltag zusammengestellt, ob wichtige 

Formulare oder Terminübersichten. 

Weitere Regelungen wie ein Antrag auf Beurlaubung oder  
                IT-Nutzungsordnung findest Du hier → 

 

← Alles rund um die SV! 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Zusammengestellt von H. Scharfbillig 

mailto:gymnasium@st-willi.de


Unterrichts- und Pausenzeiten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine: 
Herbstferien 

2023 
Weihnachtsferien 

2023/24 
Osterferien 

2024 
Pfingstferien 

2024 
Sommerferien 

2024 
16.10.-27.10. 27.12-05.01. 25.03-02.04. 21.05.-29.05 15.07.-23.08 

 

Weitere Ferientage: 02.-03.10.23, 01.11.23, 09.02.-13.02.24, 01.05.24, 09.05.-10.05.24, 30.05.-
31.05.24 

Wandertage: …………………………………………………………………………………………………………………………………..… 

Projektwoche: …………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Fahrtenwoche: …………………………………………………………………………………………………………………………………. 

Sonstiges: ………………………………………………………………………………………………………………………………………….. 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

  



                                                                              Digitale Helfer 

      Auf unserer Homepage findest Du
            zahlreiche nützliche Seiten,                                                                                               
           folge einfach dem QR-Code!  

 

Allgemeine Infos und Hilfe: 
Rund um informiert wirst Du bei www.klicksafe.de oder www.youngdata.de 

Hilfe zum Thema Mobbing/ Cybermobbing und Gewalt: https://zeichen-gegen-
mobbing.de/hilfe , www.klicksafe.de, www.jugenschutz.net, www.weisser-ring.de  

Online Lernen: 
Tutorials zur HPI-Schulcloud: https://dbildungscloud.de/help/confluence/40304731  

HPI SchulCloud | Übersicht - einfach erklärt! (Computer) - YouTube 

Lernvideos bei Youtube von z.B. STARK Verlag - YouTube, Terra X plus - YouTube, simpleclub 
- Die Lernapp - YouTube, Duden Learnattack - YouTube 

Hilfe bei GoodNotes 
Zu Beginn - Der ULTIMATIVE GoodNotes GUIDE - YouTube ,  
5 Hacks - https://www.youtube.com/watch?v=7uFMR2Q7V5Y,  
Große Übersicht -https://www.youtube.com/watch?v=7tS9tft5AUY   
Hilfen und Downloads: Digitale Kreationen - YouTube 

Selbst gestalten: 
Referat halten: https://studyflix.de/deutsch/referat-aufbau-4476  

Lizenz- und kostenfreie Bilder, Videos oder Musik für deine Referate und Präsentationen: 
www.pixabay.com, www.piqs.de, www.jamendo.de 

Lernvideos selbst erstellen: Per Screencast Lernvideos mit geringem Aufwand produzieren | 
Digitale Tools und Technik im Bildungsalltag | bpb.de, Apps: iMovie, StopMotionStudio 

Lernzettel gestalten: https://lindaslernzettel.de/ 
https://www.studienstrategie.de/lernen/zusammenfassung-lernen-schreiben-lernzettel/ 

 

  

http://www.klicksafe.de/
http://www.youngdata.de/
https://zeichen-gegen-mobbing.de/hilfe
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https://www.bpb.de/lernen/digitale-bildung/werkstatt/233512/per-screencast-lernvideos-mit-geringem-aufwand-produzieren/
https://lindaslernzettel.de/
https://www.studienstrategie.de/lernen/zusammenfassung-lernen-schreiben-lernzettel/


 

 

 

       Was wir machen? 

➢  Wir setzen uns für eure Interessen 
in der Schule ein - ob Fragen, Ideen  
oder Probleme! 

➢  Wir planen Aktionen wie Berliner an Fastnacht oder
 Schokohasen zu Ostern! 

➢  Wir vermieten Spinde und organisieren dir die
 passende Nachhilfe! 

➢  Wir  designen  und  verkaufen  eigene    Merchandise-
 Produkte! 

➢  Wir  helfen  bei  der  Planung  von Projekttagen
 zum Thema Toleranz und Prävention! 

➢  Unsere Schüler- und Stufensprecher*innen haben
 regelmäßige Treffen mit der Schulleitung, um neue
 Ideen, Vorschläge der Klassen und Kurse zu
 diskutieren und umzusetzen! 

 
Du hast Lust mitzumachen, dich für neue Projekte 
einzusetzen, neue Produkte zu designen oder das

 Schulgelände zu verschönern? 

                        Dann suchen wir genau dich! 
 

Termine für unser nächstes
 Treffen findest Du auf der

 Homepage oder bei Instagram. 
 

 

Schülervertretung 

@willis.sv 

Du hast Fragen? Melde dich! sv@st-willi.de 

mailto:sv@st-willi.de
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Lehrkräfte und pädagogisches Personal 

Kürzel Name Vorname Kürzel Name Vorname Kürzel Name Vorname 
AnO Antony Oksana LiS Lintz Sarah  KeJ Kempken Jan  

ApC Apel Claudia LöM Löhnertz Martin, Dr. DöD Dörr David 

ApR Apel Rouven LoS Lorse Stephan BaA Barzen Aline 

AuV Austel Valerie LuD Ludwig Diana ZiM Zimmer Mona 

BaL Barden Lisa MAl Mauel Alexandra BeC Beyer Catherin 

BeA Berend Andreas MaM Maus Matthias  EcH Eckers Hannah 

BrM Brust Markus MäK 
Mähler-
Goubelmann Kerstin FaL Faß Laura 

BuU Bulisch Ute  MaA Marx Anna FoJ Fox Johannes 

DoC Dockendorf Christian MaE Maximini Elke HeT Hermann Tamara 

EcA Echt Anja MeSi Mehlhorn Sina LeD Leppin-Becker Dagmar 

EmM Emmerichs Michaela MeB Menzel-Loskill Bianka MaP Mauer Pia 

Esi Esseln Iris MeE Meurer Eva  MüA Müller Amelie 

FiD Fink Dagmar MüM Müller-Krause Melanie PoP Potapow Pauline 

FrH Fränzl Holger NiC Niederprüm Christina RoC Rolke Christian 

FrF Frey Fabian OsA Oster Andreas ScL Schütz Leoni 

FHa Friedrich Hanna PaS Pauls-Schuh Sarah  SeP Seiwert Peter 

FrW Fritsch Walter RoE Rohlfs Eike YoM Yoon Minjung 

GaA Gangolf Anne RöJ Rösch Jonas BuR Butterweck Renate 

GiJ Gieraths Jürgen RoN Rougeol Nora RaA Rabsahl Anna  

GrC Grobler Christian RuV Ruff Volker    

GrA Grupen Anke RüM Rütt Martina    

HaKe Hargarten Kerstin SaH Scharfbillig Hanna    

HaK Hauer Karina SmH Schmalen Hanna      

HeL Herudey Lisa SmT Schmitz Tobias    

HeS Hettinger Sabine SuG Schumacher Gabriele    

HoA Hofmann-Fox Annemarie SoN 
Sonnen-
Högener Nadine    

JeM Jentges Martina StF Steins Frank     

JoT Jost Thomas StH Stengel Holger    

KeC Kesse Carina ThT Tholey 
Torsten, 
Dr.    

KeP Kesse Philipp UeS Ueberholz Sabine    

KnS Knippen Sven WeU Wegener Ute    

KoS Koch Sheila WeS Weisenstein Svenja    

KöA 
Köhnen-
Wood Agnes, Dr. WeT Wendt Thorsten    

KrS Kramer Stefanie WoT Wolfer-Frost Thomas    

KrT Kramer Thomas WoG Wolsiffer Gabriele    

KrI Krämer Ingo WuW Wuttke Wolfgang    

KüM Kürschner Michael ZiK Zimmer Karin    

KüS Küster Susanne ZiC Zillien Christine    

 



 
 
 
      Du brauchst 

Nachhilfe 
        oder möchtest welche geben? 

 

 

Dann melde dich bei  

nachhilfe@st-willi.de 
 

Bei Fragen kannst Du dich auch gerne an Frau Friedrich 

wenden: 

h.friedrich@st-willi.de 

 

 

  

mailto:nachhilfe@st-willi.de
mailto:h.friedrich@st-willi.de
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HAUSORDNUNG 
laut Beschluss der Gesamtkonferenz vom 05.04.2022 

FRIEDLICH & RESPEKTVOLL & GEMEINSAM 
Diese Hausordnung ist gültig im Rahmen der Schulordnung (§§ 82 u. 88). Sie soll das Zusammenleben 

und –arbeiten in unserer Schule erleichtern und dazu beitragen, dass der Schulalltag für alle 

angenehm ist. 

1. Auf dem Schulgelände und im Haus ist jedes Verhalten, durch das Personen und Sachen 

gefährdet werden, verboten: Dies gilt insbesondere für das Drängeln auf den Treppen 

und in den Gängen sowie das Schneeballwerfen. 

2. Das Schulgelände wird in angemessener Kleidung betreten. Wertgegenstände bitte zu Hause 

lassen. Für Verluste übernimmt die Schule keine Haftung. Gefährliche Gegenstände sind in der Schule 

verboten. 

3. Wer etwas schuldhaft, fahrlässig oder vorsätzlich verschmutzt, beschädigt oder zerstört, 

ist verpflichtet, dies wieder gut zu machen (zu säubern, reparieren, ersetzen). Insbesondere ist 

darauf zu achten, dass jeder Schüler, jede Schülerin ihren eigenen Müll in die dafür vorgesehenen 

Mülleimer bringt. Das Foyer ist die Visitenkarte der Schule und sollte deshalb besonders gepflegt 

werden. 

4. Die Schule wird um 7.15 Uhr geöffnet. Die Schülerinnen und Schüler halten sich auf den 

Schulhöfen und im Erdgeschoss auf. In Ausnahmesituationen (Baustelle, Pandemien, etc.) definiert 

die Schulleitung Alternativen. Um 7.45 Uhr begeben sich alle Schülerinnen und Schüler in bzw. vor 

ihre Klassen- und Kursräume. Pünktlichkeit ist Pflicht. 

5. Ein beauftragter Schüler oder eine Schülerin schließt den Klassenraum morgens auf und 

jedes Mal, wenn die Klasse den Raum verlässt – besonders zur großen Pause -, auch wieder ab. 

6. In den 5-Minuten-Pausen halten sich die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 – 10 in 

ihren Klassen auf, nicht auf den Fluren. 

7. In der großen Pause verlassen die Schülerinnen und Schüler der 5. – 10. Klassen ihre 

Klassenräume und verbringen die Pause auf dem jeweils zugewiesenen Schulhof. Nur bei 

Regenpause 

ist es auch den Schülerinnen und Schülern der 5. – 10. Klasse erlaubt, sich im Erdgeschoss 

aufzuhalten. 

8. Den Schülerinnen und Schülern der 5. – 10. Klassen ist es aufgrund der Haftungspflicht 

grundsätzlich verboten, das Schulgelände während der Unterrichtszeit zu verlassen. In 

Notfällen ist es mit einer schriftlichen Genehmigung des Klassenleiters/der Klassenleiterin oder des 

Fachlehrers der 2. bzw. 4. Stunde zulässig. 

9. Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 11 – 13 dürfen die Pause außer auf 

dem Außengelände der Schule auch im Foyer, der Mensa, dem vorderen Schulhof, dem Nordgang 

des Erdgeschosses und dem MSS-Aufenthaltsraum verbringen. 

10. In den Freistunden stehen den Schülerinnen und Schülern der 11. – 13. Jahrgangsstufe 

das Foyer, die Mensa und ihr Aufenthaltsraum zur Benutzung frei. Zum Arbeiten können die stillen 
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Ecken an den Enden der Gänge im 1. und 2. Stock sowie, wenn nicht anderweitig besetzt, 

die Bibliothek genutzt werden. 

11. Alkoholkonsum, Rauchen und jede Art von Drogenkonsum sind auf dem Schulgelände 

grundsätzlich verboten. 

12. Essen und Trinken sind während des Unterrichts prinzipiell verboten. Getränke dürfen nur 

in wieder verschließbaren Behältnissen mit in die Unterrichtsräume genommen werden. 

13. Alle digitalen Geräte (z.B. Smartphones, Smartwatches etc.) müssen in der Schule und mit dem 

Betreten des Schulgeländes ausgeschaltet und nicht sichtbar in der Tasche verstaut sein. 

Das iPad / Tablet ist in der Schule nur für unterrichtliche Zwecke einzusetzen. Seine Benutzung ist 

aufgrund fehlender Aufsichtsmöglichkeiten auf den Gängen und in den 5-Minuten-Pausen verboten. 

Bei Verstößen greift der schulische Maßnahmenkatalog. 

Ausnahmen zu Punkt 13 für die Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe I: 

• am Handy-Point (am St-Willi-Denkmal) für dringende Fälle 

Ausnahmen zu Punkt 13 für die Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufe II: 

• im MSS-Raum 

• in der Schulbibliothek 

• auf dem Schulhof (nur nachmittags) 

• im Foyer  

● in der Mensa 

Den Lehrkräften bleibt im alltäglichen Unterricht vorbehalten, selbst über die Art und den Umfang 

der eingesetzten Medien zu entscheiden. Für die schulische iPad- / Tabletnutzung gelten spezielle 

Regelungen, die allen Schülerinnen und Schülern durch ihre Klassen- bzw. Stammkursleitungen, 

durch Aushänge oder durch die Homepage zugänglich gemacht werden. 

Unter keinen Umständen dürfen Fotos, Videos oder Audioaufnahmen von Mitschülern oder Lehrern 

ohne deren Erlaubnis angefertigt oder gar verbreitet werden. Ebenso dürfen Lehrer oder Mitschüler 

nicht öffentlich beleidigt oder bloßgestellt werden (z.B. in Messenger Diensten oder Sozialen 

Medien). Wer die Persönlichkeitsrechte seiner Mitmenschen derart verletzt, macht sich nicht nur 

strafbar, zerstört das gegenseitige Vertrauen an unserer Schule so stark, dass er mit deutlichen 

Ordnungsmaßnahmen bis hin zum Schulausschluss oder sogar mit Strafverfolgung durch Polizei und 

Staatsanwaltschaft rechnen muss. 

14. Möbel, Medien, Overheadprojektoren und andere transportable Geräte haben zugewiesene 

Standorte und sind unmittelbar nach Gebrauch wieder dorthin zu bringen. 

15. Mitteilungen in Form von Rundläufen, Werbung, Sammlung oder Verkauf, das Aushängen und 

Austeilen jeder Art von Gegenständen müssen durch die Schulleitung genehmigt werden. Auch wenn 

Schüler anderen Schülern in den Räumen der Schule Nachhilfe geben, sind sie verpflichtet, dies 

namentlich bei der Schulleitung anzumelden. 

16. In Fachräumen, Bibliothek, Sporthalle und Medienräumen gelten spezielle Regelungen, 

die von den betreffenden Fachlehrern erläutert werden und aushängen. 

17. Das Verhalten bei Gefahr regelt die Alarmordnung. 

18. Das Abstellen von (motorisierten) Zweirädern ist nur auf dem Plateau auf dem oberen 

Treppenzugang zur Schule gestattet. Der Zugang zu den Stadtwerken muss freigehalten 

werden. 

19. Wer gegen die Hausordnung verstößt, muss mit Strafe rechnen. Entsprechend der 

Schwere des Verstoßes werden Maßnahmen der Wiedergutmachung, wie z.B. Kaugummi 

entfernen unter den Tischen eines Klassenraumes, Toilettendienst während der Pausen, 

Entfernen von Graffiti außerhalb der Unterrichtszeit, Müll einsammeln im Foyer und den 

Aufenthaltsräumen am Ende der Mittagspause bis hin zu offiziellen Ordnungsmaßnahmen getroffen. 



 

Regeln zur iPad-Nutzung 

Vorbemerkung: Nachfolgende Regeln sollen zu einem reibungslosen und konfliktfreien 

Arbeiten mit den iPads beitragen. Sie bilden das verbindliche Gerüst, auf das sich die 

Schulgemeinschaft für den Umgang mit dem neuen Medium in der Gesamtkonferenz am 

5.4.2022 geeinigt hat. Da es sich um einen Prozess handelt, bis die Nutzung des iPads in allen 

Klassen- und Jahrgangsstufen zur Routine geworden ist, ist es selbstverständlich, dass die 

Regeln ständig an aktuelle Gegebenheiten und neue Erfahrungen angepasst werden.  

1) Das iPad darf zu Unterrichtszwecken mit Erlaubnis der Lehrkraft in der Schule verwendet 

werden. Diese entscheidet, wann und wie das iPad im Unterricht genutzt wird.  

2) Jeder Lehrer/ jede Lehrerin legt nach den Gegebenheiten des Unterrichtsfaches fest, ob 

die Heftführung analog oder digital stattfinden darf. 

3) Ist die digitale Heftführung erlaubt, wählen die Schüler eine der von der Schule 

vorgeschlagenen Anwendungen (Good Notes, One Note, Notability, PDF Expert) und 

benutzen dabei den digitalen Stift. In Absprache mit dem Lehrer/ der Lehrerin kann 

beim Verfassen längerer Texte auch eine Tastatur eingesetzt werden. 

4) AirPlay und AirDrop werden nur mit Einwilligung der Lehrkraft verwendet. 

5) Die Schülerinnen und Schüler nehmen die Klasseneinladung ihrer Lehrer und 

Lehrerinnen zur „Classroom“-App automatisch an und erlauben damit das 

Klassenmanagement.  

6) Fotos, Filme und Audiomitschnitte dürfen auf dem Schulgelände und im Unterricht nur 

mit dem Einverständnis einer Lehrkraft, der zu filmenden Personen und zu schulischen 

Zwecken aufgenommen werden.  

7) Die Veröffentlichung und die Weitergabe von im Unterricht erstellten Produkten ist 

grundsätzlich untersagt, kann aber in Ausnahmefällen von der Lehrkraft gestattet 

werden. 

8) Status- und Nachrichtenmeldungen privater Apps (z.B. sozialer Netzwerke) lenken vom 

Unterricht ab und sind daher nicht erlaubt. 

9) Auch die Benutzung von Internetseiten, die nicht unterrichtsrelevant sind (soziale 

Netzwerke, Spieleplattformen, usw.), ist im Unterricht und in den Pausen verboten. 

Lediglich die Oberstufenschüler dürfen in ihren Freistunden und der Mittagspause auch 

soziale Netzwerke zur Kommunikation in der Schule nutzen.  

10) Private Fotos, Filme, Musik und andere Medieninhalte dürfen nicht auf dem Gerät 

gespeichert werden, wenn diese verfassungsfeindlichen, rassistischen, 

pornographischen, gewaltverherrlichenden oder ehrverletzenden Inhalt haben.  

11) In den großen Pausen bleibt das iPad im Klassenraum oder im Schulranzen. 



	

Verhaltensrichtlinie zur Kommunikation mit digitalen Medien 
 
Das St.-Willibrord-Gymnasium steht als Medienkompetenzschule dem Einsatz digitaler Medien im 
Unterricht und in der Kommunikation zwischen den Mitgliedern der Schulgemeinschaft 
grundsätzlich positiv gegenüber. Unser Ziel ist es, die Schülerinnen und Schüler auf die 
Herausforderungen des 21. Jahrhunderts vorzubereiten, das wesentlich durch Formen digitaler 
Kommunikation bestimmt sein wird. Deshalb fördern wir den Einsatz digitaler Medien sowie die 
Ausgestaltung einer adäquaten Lern- und Arbeitsumgebung und engagieren uns auf dem Feld der 
Medienerziehung, um den Schülerinnen und Schülern einen kritischen und selbstbestimmten 
Umgang mit den neuen Medien zu eröffnen. 
 
Im Sinne dieser Zielsetzung erwarten wir von allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft, dass sie 
dem Einsatz von digitalen Medien in Unterricht und Kommunikation aufgeschlossen 
gegenüberstehen. Zugleich erkennen wir die Notwendigkeit, dass es im Rahmen der 
Schulgemeinschaft flexibler Regeln bedarf, um Überforderungen oder Konflikte zu vermeiden. Den 
Einsatz digitaler Medien im Unterricht und in den Pausen regelt die Hausordnung. Für die 
Kommunikation zwischen den Mitgliedern der Schulgemeinschaft, insbesondere zwischen Lehrern 
und Schülern, gelten folgende Verabredungen: 
 
1. Für die Kommunikation zwischen Lehrern und Schülern gilt: 

• Die Nutzung von E-Mails in der Kommunikation zwischen Lehrern und Schülern ist 
grundsätzlich gestattet. 

• Soziale Netzwerke wie Facebook oder WhatsApp dürfen nicht als 
Kommunikationsplattformen genutzt werden.  

• Für alle Kommunikationswege gelten folgende Regeln: 
o Die Lehrkraft hat sich vor der digitalen Kommunikation mit Schülern zu vergewissern, 

ob und in welchem Maße die Schülerinnen und Schüler einer Lerngruppe 
ungehinderten Zugang zum Internet und zu digitalen Geräten haben. 

o Sollte Schülern einer Lerngruppe kein Zugang zum Internet zur Verfügung stehen, 
sollten innerhalb der Schule Möglichkeiten des Internetzugangs eröffnet werden. 

o Termingebundene Arbeitsaufträge und / oder Materialien sollten so versandt werden, 
dass ein angemessener zeitlicher Abstand gegeben ist. So sollten abendliche E-Mails, 
die Informationen oder Aufgaben für den folgenden Tag enthalten, unterbleiben, 
ebenso Wochenendmails mit Aufgaben für den Wochenanfang. Darüber hinaus 
können Kurse und Lerngruppen eigeninitiativ verbindliche Regeln für sich festhalten. 

o Die Zusendung von Materialien zum Ausdruck sollte sich in angemessenem Rahmen 
halten (in der Regel nicht mehr als 2-3 Seiten, in Ausnahmefällen bis zu 10 Seiten). 
Der Versand von E-Mail-Dateien sollte nicht das Kopieren von Arbeitsblättern in der 
Schule ersetzen. 

 
2. Für die Kommunikation zwischen Eltern, Lehrern und Schülern gilt: 

• Das bevorzugte Kommunikationsmittel sollte in Absprache zwischen Eltern und Lehrern 
gewählt werden, wobei der Wunsch der Lehrkraft zu respektieren ist. Grundsätzlich sind alle 
Lehrkräfte über das Sekretariat zu erreichen.  

• Im E-Mail-Verkehr sind die aus dem Briefverkehr vertrauten Formen und Regeln der 
Höflichkeit zu beachten.  
 



Verlassen des Schulgeländes 
Nach der Verwaltungsvorschrift vom 04. Juni 1999 

 

2.8  Die Schüler der Jahrgangsstufe 7-13 dürfen während der Schulzeit das Schulgelände 

nur mit Erlaubnis einer Lehrkraft verlassen; in Pausen und Freistunden ist Schülerinnen 

und Schülern der Sekundarstufe II das Verlassen des Schulgeländes erlaubt. 

2.7 Bei vorzeitig beendetem Unterricht ist die Aufsicht wie folgt auszuüben: 

 Schüler der Jahrgangsstufe 7 und 8 dürfen das  Schulgelände nicht verlassen; sie 

sind bis zum Ende des stundenplanmäßig vorgesehenen Unterrichts zu beaufsichti-

gen. Die Eltern können sich jedoch zu Beginn des Schuljahres schriftlich oder auch 

nachträglich damit einverstanden erklären, dass die Schüler das Schulgelände nach 

der vorzeitigen Beendigung des Unterrichts verlassen; die Eltern sind darauf hinzu-

weisen, dass – wie allgemein geltend – eine Haftung der Schule bei Verlassen des 

Schulgeländes ausgeschlossen und dass der gesetzliche Unfallversicherungsschutz 

grundsätzlich nur für den direkten Heimweg gewährleistet ist.  

 Schülern der Jahrgangsstufe 9 und 10 ist das Verlassen des Schulgeländes nach der 

vorzeitigen Beendigung des Unterrichts freigestellt. Sie und ihre Eltern sind jedoch 

zu Beginn des Schuljahres darauf hinzuweisen, dass – wie allgemein geltend – eine 

Haftung der Schule bei Verlassen des Schulgeländes ausgeschlossen und dass der 

gesetzliche Unfallversicherungsschutz grundsätzlich nur für den direkten Heimweg 

gewährleistet ist.  

 

 

 

 

 
 

 

___________________________________________                                               _____________________ 
(Name, Vorname d. Schülers)                                                                                                        (Klasse) 

 

 

 

____________________________________________________ 

 (Name d. Erziehungsberechtigten 

 

 

Ich habe von der o.a. Verwaltungsvorschrift und den aufgeführten Hinweisen bzgl. des 

Verlassens des Schulgeländes Kenntnis genommen. 

 

 

  

___________________________                                   ____________________________________________ 
(Datum)                                                                                       (Unterschrift d. Erziehungsberechtigten)          

über den Klassenlehrer zum Sekretariat  



Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen: 

 

__________________________  ______________________  
(Name des Erziehungsberechtigten)    (Ort, Datum) 

 

 

 

St.-Willibrord-Gymnasium 

Denkmalstraße 8 

54634 Bitburg 

 

 

 

Entschuldigung 

 

Sehr geehrte/r Frau/Herr___________________________________, 
     (Name des Klassenlehrers/der Klassenlehrerin) 

 

mein Kind________________________________, Klasse ________  
   (Vor- und Nachname) 

konnte wegen 

______________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

 

am:__________ 

 (Datum) 

oder vom ___________ bis ____________ den Unterricht nicht besuchen.  
 

Bitte entschuldigen Sie sein Fehlen.  

 

 

 

_______________________ ______________________________  
(Ort, Datum)     (Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 



Notizen 

 

………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………….. 

…………………………………………………………………………………….. 

……  …………………………………………………………………………….. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

© Lebenskompass 

Achtsam durch den Tag 



 

© Lebenskompass 

Achtsam durch den Tag 
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